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„Die Frauen gingen hinein [in das Grab] und fanden 
den Leib des Herrn Jesu nicht. Und als sie darüber 
bekümmert waren…“ 

„Dir Jünger blieben traurig stehen…“ 
„Wir aber hofften, er sei es, der Israel erlösen werde.“ 

„Es erschienen ihnen diese Worte, als wär’s Geschwätz, 
und sie glaubten ihnen nicht.“ 

1. Schwierigkeiten mit dem Erfassen des Geschehenen



„Da traten zu ihnen zwei Männer in glänzenden 
Kleidern.“

„Es geschah, als sie so redeten und sich miteinander 
besprachen, da nahte sich Jesus selbst und ging mit 
ihnen.“

„Als sie aber davon redeten, trat er selbst, Jesus, mitten 
unter sie.“

2. Göttliche Anteilnahme



„Gedenkt daran, was er euch gesagt hat, als er noch in 
Galiläa war.“ 

„Und er fing an bei Mose und allen Propheten und 
legte ihnen aus, was in der ganzen Schrift von ihm 
gesagt war.“ 

„Das sind meine Worte, die ich zu euch gesagt habe, 
als ich noch bei euch war…“  
„Er öffnete ihnen das Verständnis, sodass sie die Schrift 
verstanden.“

3. «Belehrung»



„Der Menschensohn muss überantwortet werden in 
die Hände der Sünder und gekreuzigt werden und am 
dritten Tage auferstehen.“ 

„Musste nicht Christus dieses erleiden und in seine 
Herrlichkeit eingehen?“ 

„Es muss alles erfüllt werden, was von mir geschrieben 
steht im Gesetz des Mose, in den Propheten und in den 
Psalmen.“ 

4. Hinweis auf die Notwendigkeit



«es muss so sein» 

griechisch: δει = es ist notwendig, es ist nötig



„Und sie gedachten an seine Worte.“ 

„Und sie sprachen untereinander: Brannte nicht unser 
Herz, als er mit uns redete auf dem Wege und uns die 
Schrift öffnete?“ 

„Da öffnete er ihnen das Verständnis, sodass sie die 
Schrift verstanden.“ 

5. Reaktion der Jünger: Die «Belehrung» annehmen



„Und sie gingen wieder weg vom Grab und 
verkündeten das alles den elf Jüngern und den 
anderen allen.“ 

„Und sie standen auf zu derselben Stunde, kehrten 
zurück nach Jerusalem und fanden die Elf versammelt 
und die bei ihnen waren“ 

6. Aufsuchen der Gemeinschaft



§ Gott nimmt unsere Schwierigkeiten zur Kenntnis 
und nimmt sie ernst

§ Er kommt an unsere Seite und sucht den Kontakt
§ Er öffnet unser Verständnis mithilfe der Bibel und 

dem Heiligen Geist
§ Die Gemeinschaft teilt unsere Zweifel und unsere 

Erkenntnis

Das «Osterschema» nach Lukas – to go 



„Es wird gepredigt in seinem Namen Buße zur 
Vergebung der Sünden unter allen Völkern. Fangt an 
in Jerusalem, und seid dafür Zeugen. Und siehe, ich 
will auf euch herabsenden, was mein Vater verheißen 
hat.“ 

Jesu Auftrag an uns



„Sie aber beteten ihn an und kehrten zurück 
nach Jerusalem mit großer Freude, und waren 

allezeit im Tempel und priesen Gott.“ 






